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Bezirksoberliga Damen Nord

SuS Rechtsupweg : Oldenburger TB II 
Sonntag, 19.02.2023, 11:00 Uhr

Gerdes macht den Sack zu

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des Oldenburger TB II am vergangenen
Sonntag in der Bezirksoberliga Damen Nord beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SuS
Rechtsupweg. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Laura Gerdes. Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Bettina
Lechtenbörger nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Gerdes
/ Thüer zunächst nicht gut aus, so gewannen Dreier / Schröder im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Gekämpft bis zum Schluss hatten wenig später Ubben / Petermann in
der Begegnung gegen Lechtenbörger / Anders. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lechtenbörger / Anders mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ hingegen Silke
Dreier beim 3:0 ihrer Gegnerin Laura Gerdes. Wenige Chancen hatte indessen Lea-Sophie Ubben
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Bettina Lechtenbörger und wurde ihrer
Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Da war final wirklich nichts zu holen. Keine
Chancen hatte wenig später Sonja Petermann beim 6:11, 8:11, 7:11 gegen ihre Kontrahentin Milena
Kyra Anders. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Petra Schröder bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Katharina Thüer. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SuS Rechtsupweg und des Oldenburger TB II. Silke
Dreier war im Einzel gegen Bettina Lechtenbörger nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0.
Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Lea-Sophie Ubben bei ihrem Sieg in drei Sätzen
gegen Laura Gerdes. Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum danach Sonja Petermann bei ihrer
Niederlage gegen Katharina Thüer. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Nicht so gut
lief es für Petra Schröder beim 2:11, 6:11, 9:11 gegen Milena Kyra Anders, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Bettina Lechtenbörger wurden nachfolgend Sonja Petermann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Lechtenbörger nun bei 17:5 seit Beginn der Serie.
Silke Dreier konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Katharina Thüer beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Lea-Sophie Ubben kam mit der Spielweise von Milena Kyra
Anders am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die
sie auf dem Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:5 für Ubben und 11:3 für Anders seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte
dann die Spannung den Siedepunkt. Kaum Chancen hatte Petra Schröder beim 0:3 gegen ihre
Kontrahentin Laura Gerdes, so dass Gerdes ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Schröder nun bei 3 Siegen und 15 Niederlagen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SuS Rechtsupweg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Holtrop am 10.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
Oldenburger TB II wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Blau-Weiß Emden-Borssum am 03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SuS Rechtsupweg

Doppel: Dreier / Schröder 1:0, Ubben / Petermann 0:1 
Einzel: S. Dreier 3:0, L. Ubben 2:1, S. Petermann 0:3, P. Schröder 0:3 

 Oldenburger TB II
Doppel: Gerdes / Thüer 0:1, Lechtenbörger / Anders 1:0 
Einzel: B. Lechtenbörger 2:1, L. Gerdes 1:2, K. Thüer 2:1, M. Anders 2:1


